
 

Einführung der Ehrenamtskarte in Odenthal 
 

Odenthal führt ab dem 01.01.2015 die Ehrenamtskarte ein! 
Der Zeitpunkt hätte nicht besser gewählt sein können – am Tag 
des Ehrenamtes (5. Dezember) unterzeichnete Odenthals 
Bürgermeister Wolfgang Roeske im Beisein der politischen 
Fraktionen, der Ehrenamtsbörse Odenthal und Vertretern der 
Presse feierlich den Vertrag zwischen dem Land NRW und der 
Gemeinde Odenthal - ein echter Meilenstein!  
Mit der Ehrenamtskarte wird ein besonders hohes freiwilliges 
und unentgeltliches Engagement gewürdigt. Voraussetzung ist 
ein ehrenamtlicher Einsatz von durchschnittlich mindestens 5 
Stunden / Woche bzw. 250 Stunden / Jahr.  
Die zukünftigen Inhaber der Ehrenamtskarte kommen in ganz 
NRW in den Genuss von Vergünstigungen bei den teil-
nehmenden Partnern. Die Bandbreite ist groß: von 
Ermäßigungen bei den Dingen des täglichen Bedarfs oder dem 
Eintritt von Schwimmbädern bis hin zu Vergünstigungen bei 
zahlreichen kulturellen Veranstaltungen! 
Bürgermeister Roeske hob lobend hervor, dass die Verwaltung 
der Karten sowie deren Ausgabe durch die Odenthaler 
Ehrenamtsbörse (EAB) – und damit für die Gemeinde Odenthal 
kostenlos – erfolgt.  
Er würdigte das große Engagement der Odenthaler EAB, ein 
Team von drei Odenthalerinnen, die mit Unterstützung von 
Anna Mömerzheim von der Gemeindeverwaltung, die 
Einführung der Ehrenamtskarte in Odenthal maßgeblich 
vorangetrieben haben. Sein Dank galt auch den Vertreterinnen 
und Vertretern der Fraktionen, die in einem breiten politischen 
Konsens die Einführung der Ehrenamtskarte im ersten Quartal 
2014 beschlossen hat.  
 

Unterstützung durch örtliche Gewerbetreibende 
Dr. Angela Sabac-el-Cher (EAB) berichtete von den ersten 
Erfolgen bei der Akquise ortsansässiger Sponsoren. Es konnten 
bereits verschiedene Partner in der Gemeinde gewonnen 
werden. „Ab dem 01.01. 2015 bieten das Schreibwarengeschäft 
Braden, der Coiffeur Brandt, das Kosmetikstübchen in Eikamp 
und der Herzogenhof in Odenthal Mitte Inhabern der 
Ehrenamtskarte Vergünstigungen“, berichtet Dr. Sabac-el-Cher.  
 
 
 
 



 
 
Der werbliche Effekt für die örtlichen Unterstützer erhöhe sich 
durch die Verlinkung der Homepage der Gemeinde 
www.odenthal.de zu den Internetpräsentationen der Partner. 
Die Freude der Ehrenbörsianerinnen war groß, als Klaus-Uwe 
Brodersen, in seiner Funktion als Vorsitzender der Vereins 
Kultursommer Altenberg e.V., im Laufe des Pressegesprächs 
verkündete, dass die Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler auf die 
Karten des Odenthaler Kultursommers zukünftig 10% 
Ermäßigung erhalten.  
 

„Ehrentag“ für Odenthaler Ehrenämtlerinnen und Ehrenämtler 
Odenthal verfügt über ca. 70 Vereine und Initiativen. Zur Ehrung 
der Odenthaler Ehrenämtlerinnen und Ehrenämtler ist für den 
31.05.2015 eine Veranstaltung in Odenthal geplant. Für die 
Unterstützung bei der Organisation des sogenannten 
„Ehrentages“ gibt es schon zahlreiche Zusagen aus den Reihen 
der Politik. Dazu gehören u.a. auch  Ulrike Dahmer (CDU), Hans-
Josef Schmitz (FDP), Hans Mettig (BR-O) sowie Frau Gisela 
Schäperclaus (sachkundige Bürgerin, CDU), die als 1. Vorsitzende 
des Fördervereins Freudenthaler Sensenhammer e.V. in 
Leverkusen ein beeindruckendes Beispiel für hohes 
ehrenamtliches Engagement ist. Auch Bürgermeister Roeske 
sagte „alle nur erdenkliche Unterstützung von Seiten der 
Verwaltung für die geplante Veranstaltung“ zu. 
 

Personelle Veränderungen bei der Betreuung der 
Ehrenamtsbörse 
Zum Abschluss des Pressegesprächs wies Bürgermeister Roeske 
mit Bedauern darauf hin, dass Anna Mömerzheim zum 
01.01.2015 die Gemeinde Odenthal verlässt. Mömerzheim, die 
zukünftig für den Landschaftsverband Rheinland (LVR) tätig sein 
wird, erklärte, dass „sie sich freue, in Anja Weyer eine sehr 
motivierte und kompetente Nachfolgerin zu haben“. Weyer, die 
seit vielen Jahren in der Gemeinde das Schulwesen betreut, wird 
von Mömerzheim den Bereich Demografie übernehmen und u.a. 
die politischen Arbeitskreise der Gemeinde Odenthal und die 
Ehrenamtsbörse betreuen.    
 

Weiterführende Infos: 
www.ehrensache.nrw.de 
www.eab-odenthal.de 

 

 

Für Rückfragen: 
Sven Brückner - Tel.: 02202 710136 - mail: brueckner@odenthal.de 

Gemeinde Odenthal, Altenberger-Dom-Str. 31, 51519 Odenthal 
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